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Pressemitteilung: 

Ausstellung von Anja Mohr: Wider den Normierungswahn – Ein Hoch auf die krummen Dinger 

Fotogramme/Mixed Media 

Datum: So. 8.9.2019, 12:00–18:00 Uhr 
Ort: Hofgemeinschaft für heilende Arbeit e.V. Hofgut Friedelhausen, Friedelhausen 2, 35457 Lollar 
Ausstellungsräume im Hofcafé und in der Burghalle 
 

Eine Ausstellung im Rahmen von „Synchron“ – Ein Ausstellungsprojekt des neugegründeten BBK 

Marburg-Mittelhessen im Rahmen des Kultursommer Mittelhessen 2019 

Seit einigen Jahren beschäftigt sich die Künstlerin und Kunstvermittlerin Anja Mohr intensiv mit der 
Beziehung von Mensch, Natur und Technik. Sie ist fasziniert von der künstlerischen 
Auseinandersetzung mit den ästhetischen Erscheinungsformen von ökologischen und regionalen 
Nahrungsmitteln und dem sinnlichen Erlebnis beim Auflesen, Verarbeiten und - nicht zu vergessen - 
beim Verzehren. In der Ausstellung Wider den Normierungswahn – ein Hoch auf die krummen 
Dinger wird ein Blick auf die vielfältigen Aktivitäten dieser Nahrungsmittel aus unterschiedlichen 
Erzählperspektiven geworfen. Auf dem Hofgut Friedelhausen können nun endlich einmal die nicht 
ganz legalen Machenschaften der wild gewordenen und im Untergrund wirkenden Doldenblütler und 
Nachtschattengewächse ans Tageslicht gebracht werden.  

Anja Mohr ist Professorin für „Bildende Kunst und ihre Didaktik“ und Leiterin des Instituts für 
Kunstpädagogik der Ludwig-Maximilians-Universität in München, wohnt in Gießen.  
https://www.kunstpaedagogik.uni-muenchen.de/personen/professoren/mohr1 

 

Vernissage und andere Aktivitäten:  
13:00 Uhr im Rittersaal: Anja Mohr: Lesung für Kinder aus ihrem Buch „Räuber Flocke sucht den 
Schatz im Silberwald. Oder: Den Nahrungsmitteln auf der Spur“ 
 
Daran anschließend: unterschiedliche kreative Aktivitäten auf dem Hof wie Mal- und Schreibwerkstatt 
Ab 14:30 Uhr: Kaffee / Kuchen / Getränke im Hof und im Café  
Ab 15:30 Uhr: Schnippelparty im Hof: Verarbeitung der „krummen Dinger“ zu einer leckeren Suppe 
Ab 16:00 Uhr: Livemusik mit Poco Piu 
Ab 17:30 Uhr: Suppe für alle im Hof 

  



 

 

POCO PIU: Harfenpop, Percussionsoul, Handpans & Woodwinds 
 
Das Duo poco piu der Harfenistin und Sängerin Cordula Poos und dem Percussionisten Markus Reich 
hat für das Konzert den Saxophonisten und Flötisten Hans Kreuzinger eingeladen. 

In der abgefahrenen Kombination aus Harfe, Gesang, Sax, Flöten, Percussion und Handpans schaffen 
die 3 Vollblutmusiker einen eigenen faszinierenden Klangkosmos. 

Schwerpunkt ihres diesjährigen Programms ist das Zusammenspiel der faszinierenden Handpans mit 
Harfe, Saxophon und Querflöte. www.poco-piu.com  

 

Zum Ausstellungsprojekt „Synchron“ 

Der Bundesverband Bildender Künstler Marburg-Mittelhessen wurde 2018 als neuer Regionalverband 

innerhalb des bundesweit organisierten Berufsverbandes Bildender Künstler (BBK) gegründet.  

Mit der Debütausstellung „Synchron“ möchte der Verband nun das erste Mal seine künstlerische 

Präsenz synchron, an verschiedenen Orten zeigen. Dabei soll nicht nur der städtische Raum 

künstlerisch bespielt werden, sondern auch die ländlichen Gegenden Mittelhessens, da diese als 

Kulturräume gleichfalls bedeutend sind. 

Im Gegensatz zu Synchronschwimmern und Synchronspringern, bei denen es auf die Exaktheit der 

gemeinsamen Bewegungen ankommt oder Synchronsprechern, bei denen es darauf ankommt, dass 

das gesprochene Wort mit den Bewegungen der Lippen einhergeht, zielen die Ausstellungen der 

Künstlerinnen und Künstler gerade nicht auf die Übereinstimmung von Inhalten und Positionen ab. 

Vielmehr soll das Individuelle und die Vielfalt künstlerischen Schaffens – von Malerei und Zeichnung 

über Fotografie und Performance bis hin zu Bildhauerei und digitalen Arbeiten – synchron, innerhalb 

des hessischen Kultursommers gezeigt werden. Die Besucherinnen und Besucher erwartet damit eine 

spannende Kunstreise, die unterschiedliche Orte Mittelhessens miteinander verbindet und gleichzeitig 

eine große Bandbreite zeitgenössischer künstlerischer Positionen in der Region erlebbar macht.  

Am Freitag, den 27. September, zum Ende der Ausstellungsphase, wird der Katalog zu Synchron 

innerhalb eines Debüt-Festes in der Schwanallee 27-31, 35037 Marburg vorgestellt (Atelierraum, Jan 

Luke und Galerie JPG, Beginn: 18:00 Uhr). Hierzu sind alle Interessierte herzlich eingeladen. 

Die genauen Ausstellungszeiträume und -orte von Synchron finden Sie im beiliegenden Faltblatt und 

auf der Website des BBK Marburg Mittelhessen e.V. unter  

www.bbk-marburg.de/veranstaltungen/ausstellungen/ 

 


